
Fachkräfte für Kraftwerksrückbau – Info-
Veranstaltung für neuen IHK-zertifizierten 
Lehrgang in Lubmin 
Rudolph: Kombination aus theoretischen 
Lehrinhalten und Praktika bei regionalen 
Unternehmen 
 
In Lubmin (Landkreis Vorpommern-Greifswald) können Inte-
ressierte ab Oktober erstmals eine Qualifizierung zur „Fachkraft 
für Kraftwerksrückbau (IHK)“ absolvieren. Die Intervalve Rese-
arch & Development GmbH hat mit regionalen und überregio-
nalen Partnern den Lehrgang entwickelt. Die Maßnahme ist 
von der Industrie- und Handelskammer (IHK) Neubrandenburg 
für das östliche Mecklenburg-Vorpommern zertifiziert. „Die 
Maßnahme ist gut geeignet für Teilnehmer, die eine berufliche 
Um- oder Neuorientierung anstreben. In dem neunmonatigen 
Lehrgang wird in einer abgestimmten Kombination aus theore-
tischen Lehrinhalten und Praktika bei regionalen Unternehmen 
fundiert das notwendige Wissen für den Kraftwerksrückbau 
vermittelt“, sagte der Staatssekretär im Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Gesundheit Dr. Stefan Rudolph. 
 
Erste Informations-Veranstaltung für Interessierte am 10. 
September  
Am 10.09.2020 findet um 10 Uhr in den Hallen der Firma RIS 
Industrie- und Kraftwerkservice GmbH & Co. KG, Südring 1, in 
17509 Lubmin eine Infoveranstaltung zum Start des Lehrgangs 
statt. „Die Veranstaltung gibt interessierten Bewerbern die 
Chance, das neue Berufsfeld kennen zu lernen“, sagte Ru-
dolph. 
Weitere Informationen bei Bernd Krabbe, Berufsbildungswerk 
– gemeinnützige Einrichtung des DGB GmbH (bfw), Tel. 
038354/34 78 32 oder krabbe.bernd@bfw.de.  
 
Neunmonatige Ausbildung zur „Fachkraft für Kraftwerks-
rückbau (IHK)“ 
In Deutschland sollen die derzeit noch laufenden Kernkraft-
werke abgeschaltet und zurückgebaut werden. Dazu werden 
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Fachkräfte gesucht, die Kenntnisse in den Bereichen Strahlen-
schutz, Dekontamination, bei der Handhabung und Zerlegung 
von Armaturen, Komponenten und Rohrleitungen besitzen. Ge-
fördert vom Wirtschaftsministerium hat die Intervalve Research 
& Development GmbH ein Konzept für eine neunmonatige Aus-
bildung zur „Fachkraft für Kraftwerksrückbau (IHK)“ entwickelt. 
Die betrieblichen Praktika können beispielsweise bei den Lub-
miner Unternehmen RIS Industrie- und Kraftwerkservice GmbH 
& Co. KG, der Studsvik GmbH & Co. KG und der MAL Maschi-
nen- und Armaturenwerkstatt Lubmin GmbH durchgeführt wer-
den. Auch die EMIS Elektrics GmbH aus Lübbenau (Branden-
burg) steht zur Verfügung. Die Lehrgänge werden vom Berufs-
bildungswerk – gemeinnützige Einrichtung des DGB GmbH 
(bfw) durchgeführt. Die Qualifizierungsmaßnahme schließt mit 
einem theoretischen Test und einer praktischen Lehrprobe ab. 
 
Wirtschaftsministerium unterstützt vor Ort 
Die Gesamtkosten des Projektes betragen 55.350 Euro. Das 
Wirtschaftsministerium unterstützt das Vorhaben aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds (ESF) in Höhe von 30.000 Euro. 
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